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Florian Strümpf von hinten
attackierte und dafür nicht
die dritte Zeitstrafe und da-
mit die Rote Karte erhielt.
Dieses Schicksal ereilte Stein-
hauers Teamkollegen Matthi-
as Lotz in der 56. Minute. Vier
Minuten später brandete
dann der verdiente Beifall
des Publikums für den Sieger
auf.

auf eine erneute Überra-
schung in diesem immer jun-
gen Derby gesetzt. Anfang der
zweiten Hälfte – spätestens
ab der 39. Minute – zog der
Gast aber peu á peu davon.

Siebenmeter pariert
Die Initialzündung dazu

gab WHO-Keeper Oetzel, als
er einen Siebenmeter von Fe-
lix Abad parieren konnte.
„Wir haben uns in diesem
Moment durch ihn den
Schneid abkaufen lassen. Oet-
zel hat uns den Zahn gezo-
gen“, ergänzte Birkel.

Auf Schenklengsfelder Sei-
te waren aber auch Rück-
raumschütze Christian Mans-
ke - er warf nur vier Tore - so-
wie Felix Abad nicht in Form.
Abad scheiterte bei mehreren
Siebenmetern. Zudem war
Michael Klein durch eine
Knochenhautreizung gehan-
dicapt. „Wir haben vor allem
in der Abwehr zu wenig Lauf-
bereitschaft gezeigt“, begrün-
dete Luca Teichmann die Nie-
derlage.

Glück hatte Landeck/Haun-
eck, als Christoph Steinhauer

ner besten Spiele im Trikot
der WHO ablieferte und zum
Schluss von seinen Mitspie-
lern auf Händen getragen
wurde. Außerdem der pfeil-
schnelle Linksaußen Franti-
sek Chyba, der nach dem
Wiederanpfiff mit einer fast
hundertprozentigen Chan-
cenverwertung aufwartete
und neun Tore zum Erfolg
seiner Mannschaft beisteuer-
te. Dritter starker Leistungs-
träger beim Gast: Marko Oli-
uc, der zehn Treffer warf, ob-
wohl er in der zweiten Hälfte
gleich von drei Akteuren der
Gastgeber eng gedeckt wur-
de.

Im Rennen gehalten
Auf der Gegenseite war

Luca Teichmann mit der bes-
te Werfer. „Er hat uns im ers-
ten Abschnitt im Rennen ge-
halten“, stellte Landecks Trai-
ner Gerald Birkel fest. Der
pfeilschnelle Außenspieler
warf acht Tore, darunter die
Führung zum 5:4 oder auch
zum 7:6 oder zum 10:8 in der
21. Minute. Da hatte jeder
aufseiten der Gastgeber noch

V O N H A R T M U T W E N Z E L

SCHENKLENGSFELD. Zum
Schluss erhoben sich die Fans
der HSG Werra WHO von ih-
ren Sitzen und klatschten:
Mit 28:22 (14:14) entführten
die Gäste die Punkte im Der-
by der Handball-Bezirksober-
liga bei der HSG Landeck/
Hauneck. Die Werrataler dür-
fen sich nach diesem Sieg als
heimlicher Kreismeister die-
ser Klasse fühlen.

Treffsicher im Abschluss
vor allem nach der Pause: Die
Gäste waren vor rund 400 Zu-
schauern in der Schenklengs-
felder Großsporthalle vor al-
lem im Angriff die klar besse-
re Mannschaft. Jörg Fischer
sprach von einem großarti-
gen Erfolg seines gesamten
Teams. „Wir haben vor allem
in der zweiten Hälfte weniger
Fehler gemacht als die Gast-
geber, haben ein starkes Stel-
lungsspiel in der Abwehr ge-
zeigt“, lobt der WHO-Trainer.

Drei Spieler aber stachen
aus dieser guten Mannschaft
heraus. Zum Beispiel Keeper
Simon Oetzel, der eines sei-

Ovationen für die WHO
Handball-Bezirksoberligist siegt klar mit 28:22 im Derby in Schenklengsfeld

Kampf um jeden Ball: Auf dem linken Bild gehen die WHO-Spieler Sebastian Wolf (links) und Florian Strümpf (rechts) gegen Landecks
Christian Manske vor. Foto: Eyert

Handball-Bezirksoberliga
Landeck/Hauneck - Werra WHO
22:28 (14:14)

HSG Landeck/Hauneck: Kepert, C.
Fischer - Abad 5/2, Manske 4, Lotz 1,
Steinhauer 1, Teichmann 8, Apel 2,
Spahic, Klein 1, von Manger, Schnell,
Dziedzic, Matthias Fischer.
HSG Werra WHO: Ißleib, Oetzel - B.
Krause, Reim 2, Oliuc 10/5, Malsch,
Wolf 2, Strümpf 1, Schramm 1, Chy-
ba 9/1, Schottmann, Dymitras 1,
Schneider 2, Francisko Zuparic.
SR: Peter Lein/Bernd Stückradt (TSV
Röhrda/TSV Bebra).
Z: 400, Zeitstrafen: 6:5.
Rote Karte: Lotz (Landeck/Hauneck,
56.).

Die Statistik

Zum Spielverlauf: Die MSG
Bebra/Lispenhausen fand
schnell in die Partie und führ-
te 5:3 (10.). Doch bald stand
ihre 5:1-Deckung nicht mehr
so sicher. Auch die Umstel-
lung auf Pressdeckung gegen
den wirkungsvollen Halblin-
ken der Gastgeber fruchtete
wenig. Zudem verfielen die
Gäste im Angriff in den alten
Fehler, Harakiri zu spielen,
wie Fischer anmerkte.

Der Spielertrainer, der an-
geschlagen war, aber auf die
Zähne biss, bemängelte auch
die Flut von Zeitstrafen, die
sich über sein Team ergoss.
Nach seiner dritten Zwei-Mi-
nuten-Strafe musste Linksau-
ßen Christian Mudrak ab der
28. Minute zuschauen. Ein bit-
terer Verlust. So konnten die
Gäste den Vier-Tore-Rück-
stand zur Pause im zweiten
Abschnitt trotz allen Bemü-
hens nicht aufholen. (twa)

Tore der Gäste: Barzov 13/4,
Fischer 6/2, Jeschek 2, Bonsack 2,
Mudrak 2/1, Seese 2, Walger 1,
Schmitt 1.

FULDA. Die Bezirksliga-A-
Handballer der MSG Bebra/Lis-
penhausen sind wieder auf
dem Boden der Tatsachen ge-
landet. Nach dem erfreulichen
Heimsieg über den Homber-
ger HC eine Woche zuvor,
setzte es nun beim Tabellen-
vierten MSG Fulda/Petersberg
eine 29:34 (14:18)-Niederlage.

„Wir konnten unseren Auf-
wärtstrend leider nicht bestä-
tigen“, stellte Alexander Fi-
scher, der Spielertrainer der
Gäste, fest. Völlig unzufrieden
war er allerdings nicht. Die
Einstellung habe gestimmt,
daneben gab es durchaus ein-
zelne Lichtblicke.

Zwei Lichtblicke
Zum Beispiel Jonas Barzov,

der eine überzeugende Leis-
tung bot und 13 Treffer erziel-
te. Oder Kreisläufer Fabian Je-
schek, der sonst in der Reserve
aufläuft und sich in der ersten
Garnitur gut behauptete.
„Aber viele andere waren dies-
mal leider weniger präsent“,
bedauerte Alexander Fischer.

Aufwärtstrend schon gestoppt
Handball-Bezirksliga A: MSG Bebra/Lispenhausen unterliegt in Fulda 29:34

Er kam immer wieder zum Abschluss: Jonas Barzov brachte es in
Fulda auf 13 Treffer. Foto: Walger

Handball
in Zahlen
Bezirksliga A Männer: Fulda/Petersberg II -
MSG Bebra/Lispenhausen 34:29, TSG Schlitz
- Homberger HC 31:28, Eichenzell - Wollrode
II 29:29, MT Melsungen III - Hünfeld II 39:37,
Elfershausen - Ost-Mosheim II 17:34, HSG
Werra WHO II - Wanfried II 32:31.

1. Ost-Mosheim II 16 461:340 29:3
2. Melsungen III 17 503:413 27:7
3. Hünfelder SV II 17 565:465 25:9
4. Fulda/Petersb. II 17 433:403 24:10
5. VfL Wanfried II 17 495:486 19:15
6. Homberger HC 17 478:463 16:18
7. TSG Schlitz 17 464:498 15:19
8. Werra WHO II 17 426:454 13:21
9. Elfershausen 16 380:433 12:20

10. Bebra/Lispenhsn. 17 515:539 12:22
11. Wollrode II 16 392:442 10:22
12. Bad Sooden-A. 16 408:481 10:22
13. Eichenzell 16 392:495 4:28

Bezirksliga B Männer: Datterode/R. II - Körle/
Guxhgn. II 29:23, TG Rotenburg II - Vogels-
berg 28:25, MSG Bebra/Lispenhausen II - Ost-
Mosheim III 26:21, Melgershsn. - Landeck/
Hauneck II 20:33.
1. Datterode/R. II 11 292:250 16:6
2. Landeck/H. II 9 288:247 14:4
3. Vogelsberg 10 243:227 14:6
4. Bebra/Lispenh. II 12 311:313 13:11
5. TG Rotenburg II 11 262:268 11:11
6. Körle/Guxhgn. II 11 287:290 9:13
7. Ost-Mosheim III 11 268:299 6:16
8. Melgershsn. 11 303:360 3:19

Bezirksliga A Frauen: Ziegenhain - Körle/
Guxhagen. II 16:19, Homberger HC - FSG
Waldhessen II 19:12, Zimmersrode - Datte-
rode/Röhrda 8:27.
1. Datterode/Röhrda 12 345:137 24:0
2. Homberger HC 13 275:187 19:7
3. Körle/Guxhgn. II 12 225:226 15:9
4. Waldhessen II 13 238:177 15:11
5. Gens./Felsberg 12 185:190 13:11
6. Hünfelder SV 11 192:212 11:11
7. TSV Brunslar 12 166:206 9:15
8. Zimmersrode 12 110:265 2:22
9. Ziegenhain 11 106:242 0:22

Bezirksliga männliche Jugend A (mJA): Als-
feld - TSG Schlitz 28:28, Hainzell/Großenlü-
der - Eschwege 19:21, Flieden/N. I - Dreibur-
gen 21:17, Melsungen/K/G II - Ost-/Mosheim/
Malsfeld 27:33, Fulda/Petersberg I - Hün-
feld 41:34.

1. Fulda/Petersb. I 16 536:333 32:0
2. Hünfelder SV 16 569:448 26:6
3. JSG Dreiburgen 16 473:391 24:8
4. Flieden/N. I 16 382:373 19:13
5. Eschwege 15 370:387 18:12
6. OMO/Malsfeld 15 358:403 10:20
7. Hainzell/GrLüder 16 392:462 10:22
8. TSG Schlitz 16 399:493 8:24
9. Melsungen/K/G II 16 373:467 7:25

10. TV Alsfeld 14 323:418 2:26

Bezirksliga mJB: Flieden/N. I - Alsfeld 33:15,
Flieden/N. I - Alsfeld 33:15, Flieden/N. I - Wer-
ra WHO 38:21, Datterode/R/S - TSG
Schlitz 40:24, OMO/Malsfeld - Alsfeld 35:18,
Dreiburgen - Bad Sooden-A. 21:14.
1. Flieden/N. I 14 436:276 28:0
2. Datterode/R/S 13 403:336 20:6
3. OMO/Malsfeld 15 450:384 20:10
4. JSG Dreiburgen 13 310:249 15:11
5. Hünfelder SV 14 390:378 15:13
6. Bad Sooden-A. 13 295:292 12:14
7. TSG Schlitz 13 302:390 9:17
8. HSG Werra 14 334:470 3:25
9. TV Alsfeld 15 288:433 2:28

Bezirksübergreifend mJB: Fulda/Petersb. I -
Wesertal 22:25, Külte - Waldhessen 25:32,
Dittershsn./Wollr. - TV Hersfeld 28:34, Kor-
bach - Staufenberg/Heiligenr. 21:21.

1. TV Hersfeld 13 433:304 26:0
2. Dittershsn./Wollr. 12 374:294 20:4
3. Hofgeismar/Gr. 14 399:342 18:10
4. SVH Kassel 13 411:330 17:9
5. TSV Korbach 12 328:318 14:10
6. Wesertal 15 394:410 13:17
7. Waldhessen 14 362:437 9:19
8. Staufenb./Heiligenr 13 307:346 8:18
9. Fulda/Petersb. I 14 307:414 7:21

10. Külte 14 320:440 2:26

Bezirksliga mJC Nord: Datterode/R/S - OMO/
Malsfeld 30:18.
1. OMO/Malsfeld 8 160:155 11:5
2. Datterode/R/S 8 209:168 9:7
3. Melsungen/K/G II 7 171:148 8:6
4. TV Hersfeld II 8 182:183 8:8
5. JSG Dreiburgen 8 190:174 8:8
6. Eschwege 9 160:244 4:14

Bezirksliga mJD Nord: Bad Sooden-Allendorf
- SVG Fritzlar 20:10, TV Hersfeld - Mels./Kö./
Gu. 13:18.

1. Mels./Kö./Gu. 14 353:188 26:2
2. JSG Dreiburgen 14 406:167 24:4
3. OMO/Malsfeld 14 233:208 18:10
4. Datterode/R/S 14 225:218 17:11
5. VfL Wanfried 14 218:236 17:11
6. Homberger HC 13 206:226 13:13
7. Waldhessen 14 201:270 10:18
8. TV Hersfeld 14 208:235 8:20
9. Bad Sooden-A. 13 144:295 4:22

10. SVG Fritzlar 14 149:300 1:27

Bezirksliga mJD Süd: Werra WHO - TSG
Schlitz 18:16, Hünfeld - Eichenzell 9:18.
1. Hainzell/GrL 12 274:100 24:0
2. Flieden/N. I 12 217:127 20:4
3. TV Alsfeld 11 148:85 18:4
4. Fulda/Petersb. I 13 201:164 16:10
5. Eichenzell 13 179:195 12:14
6. Vogelsberg 12 185:173 10:14
7. Hünfelder SV 13 145:265 6:20
8. Werra WHO 12 114:209 4:20
9. TSG Schlitz 12 102:247 0:24

Bezirksliga mJE, Gr. 3: Flieden/N. II - Fulda/Pe-
tersb. II 0:5, Fulda/Petersb. I - HSG Vogelsberg
II 0:5.

1. TSG Schlitz 13 55:5 24:2
2. Vogelsberg 14 50:20 20:8
3. HSG Vogelsberg II 14 45:25 18:10
4. Fulda/Petersb. II 14 41:26 17:11
5. Hainzell/GrLüder 14 36:26 15:13
6. Hünfelder SV 14 36:31 15:13
7. Fulda/Petersb. I 14 25:45 10:18
8. Flieden/N. I 13 21:41 9:17
9. TV Alsfeld 12 10:50 4:20

10. Flieden/N. II 14 10:60 4:24

Bezirksliga weibliche Jugend B (wJB) Nord:
Datterode/Röhrda/S - FSG Waldhes-
sen 24:12.
1. Reichensachsen 11 330:152 22:0
2. Datterode/R/S 10 158:113 14:6
3. Landeck/Haun. 11 206:189 14:8
4. Waldhessen 10 146:218 8:12
5. Werra WHO 10 140:211 6:14
6. OMO/Malsfeld 10 163:211 4:16
7. TV Hersfeld 10 161:210 4:16

Bezirksliga wJB Süd: Fulda/Petersberg I - Als-
feld 23:12.
1. Fulda/Petersb. I 9 201:162 16:2
2. Landeck/Haun. 8 175:111 13:3
3. Hainzell/GrLüder 9 149:127 11:7
4. TV Alsfeld 9 128:152 5:13
5. Hainzell/GrLüder 9 123:152 5:13
6. TSG Schlitz 8 83:155 2:14

Ein Gegner ist
übermächtig

Thomas
Walger über das
Pech der WHO,
für die die Lan-
desliga wohl er-
neut unerreich-
bar bleibt

D ie Bezirksoberliga-
Handdballer der HSG
Werra WHO sind ihrer

Favoritenrolle im Derby ge-
recht geworden. Die beiden
Punkte und den Beifall ihrer
Fans hatten sie sich redlich ver-
dient. Mit nur sechs Minus-
punkten gehören sie zum sou-
veränen Spitzentrio, in dessen
Phalanx bis zum Saisonende
wohl keiner mehr einbrechen
wird. Die Mannschaft von Trai-
ner Jörg Fischer spielt eine gute
Saison. Und doch dürfte auch
diesmal wieder der große
Traum vom Aufstieg platzen.
Denn zu deutlich dominieren
die Ost-/Mosheimer, die sich
bisher nur ein Unentschieden
erlaubt haben, in dieser Klasse.
Und leider wird sich nur für
den Meister die Tür zur Landes-
liga öffnen. Aber vielleicht
klappt es ja mit dem Vizetitel.
Die MSG Körle/Guxhagen hat
als aktueller Tabellenzweiter
nur zwei Punkte mehr auf der
Habenseite als die HSG Werra
WHO. Und sie hat schon ein
Spiel mehr ausgetragen.
twa@hna.de

EINWURF

WILDECK. Das große Ziel ist
erreicht! Die Sportkegler von
AN Bosserode kehren zurück
in die 2. Bundesliga der Sport-
kegler. Im Gipfeltreffen der

Hessenliga ha-
ben die Wilde-
cker ihr Heim-
recht gegen
den Rivalen
aus Neuhof
eindrucksvoll
genutzt.

Sie ließen
ihren Gästen
beim 3:0

(57:21) 5129:4485 nicht den
Hauch einer Chance. Die 5129
Holz bedeuten übrigens neu-
en Bahnrekord, zu dem Micha-
el Reith als bester Bosseröder
907 Holz beisteuerte. Ein aus-
führlicher Bericht folgt. (twa)

Foto:  nh

AN Bosserode
ist zurück in
2. Bundesliga

Michael
Reith

Volleyball
in Zahlen
Landesliga Nord Frauen: Waldgirmes II - TV
Fulda-Horas 3:0, Wetzlar - Homberg 0:3,
Waldgirmes II - GSV Gießen 1:3, Wetzlar -
Wehlheiden II 0:3, USC Gießen - Mar-
burg 3:0, USC Gießen - Hünfeld 3:0.
1. USC Gießen 12 33:9 30
2. Waldgirmes II 12 33:13 30
3. Homberg 12 30:10 28
4. Hünfelder SV 12 26:21 23
5. GSV Gießen 12 22:27 16
6. Wehlheiden II 12 20:26 14
7. Marburg 12 19:30 11
8. Wetzlar 12 11:34 6
9. TV Fulda-Horas 12 10:34 4

Bezirksoberliga Männer: Rotenburg - Elgers-
hausen 3:0, Rotenburg - Bergshausen 0:3.
1. FSV Bergshausen 10 27:6 27
2. VSG Kassel II 9 21:10 21
3. SSC Vellmar II 9 22:8 20
4. MT Melsungen 8 13:17 9
5. TG Rotenburg 8 9:21 5
6. TSG Elgershausen 8 6:20 5
7. SV Kaufungen 8 6:22 3

Bezirksoberliga Frauen: TuSpo Nieste - Jo-
hannesberg 0:3, TuSpo Nieste - Bergshausen
II 3:2, Rotenburg - Bad Arolsen 3:0, Roten-
burg - SV Balhorn 3:2.
1. TG Rotenburg 10 28:13 23
2. TV Jahn Kassel II 7 21:2 20
3. SSC Vellmar 9 21:10 20
4. SG Johannesberg 11 22:23 16
5. SV Balhorn 9 19:18 15
6. FSV Bergshausen II 11 21:23 14
7. TuSpo Nieste 9 8:24 5
8. Bad Arolsen 10 3:30 1

So erreichen Sie uns:
Thomas Walger 06623/921222

Rainer Henkel 06623/921233

Fax: 06623/921212
E-Mail: sportrotenburg@hna.de


